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Erfahrungsbericht  
1.Warum haben Sie sich für diese Partnerhochschule entschieden? 

Wegen dem guten Ruf der Partnerhochschule 

2. Inwieweit wurden Ihre Erwartungen an die Partnerhochschule erfüllt? 

Weitestgehend wurden meine Erwartungen 

erfüllt 

3.Gibt es etwas, das Sie gerne vorher gewusst hätten? 

Das der Unterricht sehr stark abhängig davon 

ist, welchen Professor man erwischt 

4.Wie bewerten Sie das Kursangebot und den Workload für die besuchten Kurse? 

Die Kurse sind meist eine Präsentation und eine 

Klausur, wo es einfach machbar ist 

5. Boten die besuchten Kurse eine sinnvolle Ergänzung zu Ihrem Studium/Gab es 

inhaltliche Überschneidungen? 
Teilweise, aber die Kurse sind eher Business 

orientiert 

6.Wie gestaltete sich die Wohnungssuche und Unterbringung?  

Es gibt eine Website die heißt: Studapart 
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7. Wie hoch waren die Lebenserhaltungskosten im Vergleich zu Geisenheim?  

 etwas höher, zum Bespiel die Wohnkosten 

waren bei mir fast doppelt so hoch. Aber es 

geht natürlich auch günstiger 
8. Wie bewerteten Sie die Kultur und Lebensqualität am Campus/Hochschulstandort?  

 Die Lebensqualität ist okay, Dijon bietet zwar 

viel ist aber auch klein und die nächst größeren 

Städte sind etwas entfernt 
9. Wie bewerten Sie die soziale Integration und Freizeitgestaltung?  
 Ich habe sie als gut emfunden 

10. Wurden besondere Dokumente benötigt (bspw. Reisepass, Visa, Versicherung etc.)?  
 Nichts was ich in Deutschland nicht auch 

bräuchte 
11. Wie hoch war der Aufwand der Anmelde- und Einschreibeformalitäten?  
Sehr gering 

12. Wie bewerten Sie die Beratung- und Betreuungsleistung allgemein?  
 Sehr gut 

13. Haben Sie spezielle Tipps für zukünftige Interessierte?  
 Das Wintersemester ist zwar eine schöne Zeit, 

aber das Sommersemester ist wahrlich besser 

von den Inhalten mit Wein Tourismus 
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  Impressionen  

  

  
 

 

    




